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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zur Unterstützung der europäischen Schiffbauindustrie1

1. Die europäische Schiffbau- und Schiffsreparaturindustrie besteht aus etwa 300 Werften. 
Bei 80 % dieser Werften dürfte es sich um kleine bis mittlere Unternehmen handeln.

2. In den Branchen für Schiffbau und Schiffsausrüstungen sind über 450 000 Menschen 
beschäftigt.

3. Der Schiffbau ist für die EU von strategischer Bedeutung. Großunternehmen und KMU 
dieser Branche bieten in Europa erstklassige Arbeitsplätze in den Bereichen Sicherheit 
und Verteidigung. Der Schiffbau ist in einer Reihe von Mitgliedstaaten eine bedeutende 
Industrie.

4. Der unlautere Wettbewerb aus Drittländern beeinträchtigt die europäische 
Schiffbauindustrie in erheblichem Maße. Das Auftragsvolumen in Europa beträgt nur 
noch 30 % des Auftragsvolumens vor der Krise.

5. Staatlich subventionierte Ausfuhrkredite und die Inanspruchnahme von Instrumenten zur 
Krisenbewältigung haben weltweit an Bedeutung gewonnen. Allerdings stehen solche 
Kredite und Instrumente in Europa aufgrund der Haushaltszwänge in den Mitgliedstaaten 
nur in begrenztem Maße zur Verfügung.

6. Daher wird die Kommission aufgefordert, in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten, 
den Regionen und der Europäischen Investitionsbank umfassend zu prüfen, welche 
Maßnahmen potenziell für die langfristige Schiffsfinanzierung getroffen werden können.

7. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner dem Rat und der Kommission 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


